
Cinema Lenzinger Bachs 
bringt 

Santttag den 9. Oktober 194», 8.15 Uhr 
Sonntag den 3. Okt. l»43, £30 Uhr, 5 Uhr und 8.15 Uhr 
MorMag den 4. Oktober 1943. 8.15 Uhr 

als glanzvollen Beginn der neuen Saison einen außergewöhnlichen 

mit dem e x o t i s C h e i Ä U J ß t e n t ^ M i i a ä d a , Don Ameche", Szöcke Szakall 

EineHNadit in Rio 
Beliebte Stars - Rauschende Musik - Eine 
tolle Handlang. Hollywood und die „20th Cen­
tury Fofc" haben sich mit diesem Spitzenschla­
ger selber übertroffen und ihren letstjährigen 
Welterfolg „Argentinische Nächte" weit über­
troffen. 960 

NShffiasflhinBii 
11 U l U U U H U l l l U u l l 

nur bewahrte Modelle mit 
dreijähriger Garantie, sowie 
alle Bestand* und Ersatsteile 
fOr solche empflehlt höflich 

ff. ] . B A d M l 
Masdilnc-nhdlg., Schaanwald 

Telephon Nr. 116 

• • • ! 

* J L HHl -̂fef«« » A l \ ^ » » « » M M - M i i W* 

Damen- w lntermantei 
in grosser Auswahl 

':>, bei 

Emil Ospelt 

. ^^^k M « M AM ^̂*S* T M ^ % *arv% w & v^t* 

actione uamenstrumpte 
3 Qualitätsmarken „ P e r o s a " 
„ M e r v e l l n o " , „Roya l" 
bei 

Emil Ospelt 

tr A «r Hoher Lohn 
Mädchen, da» schon in Btffnn 
Häusern gedient hat, gut barger-
llch rochen kann und an Reinlich» 
Kit gewohnt Ist, zu alleinstehen-
der, schwerhöriger Dam« In der 
benachbarten Schweiz gesucht. 

Sich melden bei 987 
Uran Js. Mndle-Aoch, Vaduz 

Mantelstoffe 
Kleiderstoffe 
Skianzugstoffe 

moderne Farben 
gute Qualitäten 
bei 

Emil Ospelt 

Die gutsitzenden Herren-
•SŴ Â ^ GKUItlJtliCJWl.lVftV-fAA AAW11 V i t 

anzüge und Mäntel 
Qualitätsmarko „P las t ik" 

bei 

Emil Oipell 

Mantelstoffe 
Kleiderstoffe 
Skianzugstoffe 

moderne Farben 
gute Qualitäten 
bei 

Emil Ospelt 

Die gutsitzenden Herren-
•SŴ Â ^ GKUItlJtliCJWl.lVftV-fAA AAW11 V i t 

anzüge und Mäntel 
Qualitätsmarko „P las t ik" 

bei 

Emil Oipell 
Velo-Anhclncjer 

„ P r i m a s " 
(zugleich prallt. Handwägell) 
n u r PP, 5B." 76. - 105.— 

^^^Ür Prospekte 
direkt von 

R. Prunns KSIllker, Zürich, 
MOllerstrasse 16 Tel. 767 43 

Mantelstoffe 
Kleiderstoffe 
Skianzugstoffe 

moderne Farben 
gute Qualitäten 
bei 

Emil Ospelt 

Die gutsitzenden Herren-
•SŴ Â ^ GKUItlJtliCJWl.lVftV-fAA AAW11 V i t 

anzüge und Mäntel 
Qualitätsmarko „P las t ik" 

bei 

Emil Oipell 
Velo-Anhclncjer 

„ P r i m a s " 
(zugleich prallt. Handwägell) 
n u r PP, 5B." 76. - 105.— 

^^^Ür Prospekte 
direkt von 

R. Prunns KSIllker, Zürich, 
MOllerstrasse 16 Tel. 767 43 

Elegante Strickkleider 
und Jacken 

die bekannte Oualitätsmarke 

„Hanro" 

bei 

Emil OipeH 

Aparte Herrenhüte und 

Hemden 
bei 985 

Emil Ospelt 

Biehimsftellung 
tt. PrSmiierung 

©ien«f«j$ den 5. Oktober 1943 findet auf dem 
Marktplatz in Esch«n und SamStag d«n 9. Oktober 
1943 auf dem Marktplatz in Vabuz die diesjährige 
ViehauSstellung und PrSmiieruna statt und zwar so 
wohl für das Großvieh als auch für das Kleinvieh. 

Sämtliche Tiere deŝ Rindviehgeschlechtes find um 
8 Ahr, die Pferde und das Kleinvieh um 9 Ahr aufzu> 
führen. Nach halb zehn Ahr darf kein Vieh mehr aus. 
geführt werden. 

In Eschen findet keine Prämiierung von Pferden 
statt. 

Als Prämien für Großvieh und Kleinvieh werden 
Geldbeträge ausgefolgt. Neu ist die Auszahlung von 
Prämien für die Milchleistung. Zahl und Söhe der 
Prämien wie bisher. Die prämiierten Tiere dürfen vor 
beendeter Preisverteilung vom Ausstellungsplatze nicht 
abgettieben werden, müssen aber bei der Preisrichter-
tribüne nicht mehr vorgeführt werden. Die Prämien 
sollen von den Besitzern bei der Preisrichtertribüne in 
Empfang genommen werden. Zur Prämiierung dürfen 

. nur Tiere aufgetrieben werden, die mindestens 6 Mo-
nate im Lande gestanden sind, oder, wenn sie Heuer im 
Auslände gealpt wurden, schon früher dem bezüglichen 
Besitzer gehört haben. Stellt sich ferner heraus, daß ein 
als trächtig pränrtterte« Rind nicht trächtig war, so ist 
der Prämienbettag rückzuersetzen. Sowohl im Falle 
vorzeitigen Verkaufes eines prämiierten Tieres in das 
Ausland, als auch dann, wenn dasselbe, wie eben er-
wähnt, als trächtig prämiiert wurde und nicht trächtig 
war, ist sogleich Anzeige an die Gemeindevorstehung zu 
machen. Vorbehalten bleibt die strafrechtliche Verfol­
gung jener Personen, welche wissentlich leere Tiere 
als trächtig oder trächtige als leer vorführen. 

Bis zur Beendigung des Punktiergeschäftes darf 
sich auf dem Punktierplatze außer den Preisrichtern 
niemand aufhalten. Sämtliche aufzuführenden Tiere 
sind mit einem Gesundheitsscheine zu versehen. 

Prämiiert werden: 
A. Großvieh. 

1 Trächtige Pferde oder Stuten mit Füllen. 
2. Zunge Pferde. 
3. Zuchtfamilien. 
4. Trächtige Kühe oder solche Kühe, welche nicht 

mehr als vier Monate früher gekalbert haben. 
8. Trächtige Rinder. 
6. Leere Rinder unter 2Vs Iahren und Zuchtkälber. 

Die Experten haben Auftrag, eine stärkere Aus-
sortiemng der Tiere bereits vor Vornahme der Punk-
tierung vorzunehmen. Die vor Inangriffnahme der 
Punktierung ausgestellten Tiere werden gekennzeichnet 
und separat ausgestellt. Eine Abgabe einer Geldleist-
ung für solche Tiere findet nicht statt. 

Di« liechtensteinische Bauernschaft tut deshalb 
gut, um unnütze Arbeit zu sparen, nur solche Tiere 
auf den Prämienmarkt zu bringen, die Aussicht haben, 
mindestens 80 und 81 Punkte zu erreichen. 

Bei den Kühen werden zwei Abteilungen gemacht 
und zwar eine Abteilung mit Kühen bis und mit fünf 
Iahren und eine Abteilung mit Kühen über 5 Iahren. 

Die leeren Rinder werden in geschaufelte und un-
geschaufelte, die Zuchtkälber in eine ältere und jüngere 
Klasse sowie in gealpte und ungealpte Kälber einge-
teilt. 

In Zweifelsfällen ist der Nachweis des letzten 
KalbernS und der letzten Paarung zu erbringen. Die 
Tiere müssen in gut genährtem, gemolkenem Zustande 
aufgeführt werden. 

In Zweifelsfällen entscheidet die Kommission 
über das Alter. Kälber unter acht Monaten sind von 
der Prämiierung ausgeschlossen. 

Eine Zuchtfamllie hat aus mindestens fünf prä-
«iterten Stücken mit gemeinsamer Stammutter zu be-
stehe«. 

Wer Zuchtfamilien aufführt, hat für sämtliche 
Tiere Abstammungsnachweise zu erbringen. Zucht-
familien, deren Abstammung nicht einwandfrei nach-
gewiesen ist, werden nicht mehr zusammengestellt und 
erhalten auch keine Prämien. 

Für Tiere, die weniger als fünf Monate trächtig 
find, sowie für Tiere, die früher als vier Monate vor 
der PrämienauSstellung gekalbert haben, müssen die 
entsprechenden Ausweise über den Zeitpunkt der Paa-
rung bezw. des KalbernS erbracht werden. 

B. Kleinvieh. 
1. Zuchteber. 
2. Trächtige oder mit Jungen versehene Schweine. 
3. Zuchtziegenböcke. 
4. Trächtige Ziegen. 
5. Trächtige Gitzi. 
6. Zuchtschafböcke. 

. 7. Trächtig« Schafe oder Schafe mit Ltimmern. 
Bei den Ziegen werden nurjene prämiiert, die ent-

weder der Toggenburger-, her GebirgSziegemasse oder 
d«^^SaLnenziegenrasse angehSren. ' 778 

Beim Slhaf- oder Zieaengeschlechte werden jeweils 
fünf Stück von einem BefiYer pra«»iiert. 

'̂  Babuz, den 22. i^t jmM 934 
. SArMiche 9Ugte«S0> 

ge». Dr. S » o p . 

Hugo Thöny, Vaduz 
Telephon 162 379 

BreMM&npä 
zum Zeichnen, jdes Werkzeuges 

beziehen Sie vorteilhaft'direkt vom Hersteller 
Schrifthöhe 14 mm 

Mit 2 Buchstaben oder Zahlen Fr. 2.70 
Mit 8 Buchstaben oder Zahlen Fr. 3.40 

in solider sauberer Ausführung fabriziert 957 
Walter Brunhart, Schlosser, Balzers 

W W M M M M 9.<2 
vWl\vAriK/Pil0,Wfta^ 

G>;(D G>;(D G)f(D G)|(D G)t(D Q ß G I ß 
G).(D L),(9 G).(0 G).(9 G).(£> G).(£)[G).(D 

Gebe der geehrten Einwohnerschaft von Liechten­
stein und Umgebung bekaunt, dass ich ein 

Konfektionsgeschäft 
eröffnet habe. 

Als Spezialität führe ich Damen' and Herren" 
mSnte! für Herbst und Winter, erstklassige Regen­
mäntel , sowie Anzüge fü r Herren und Knaben. 

Aussteuern 
Einzelmöbel 
Kombi-Büfett 
kaufen Sie am vorteilhaftesten beim Fach­
mann. — Nur handwerklich solide Arbeit 
aus eigener Werkstätte zu bekannt billigen 
Preisen. 975 

Schlafzimmer (von Fr. 540.- an 
Wohnzimmer von Fr. 370.- an 

20 Musterzimmer 
Besichtigen Sie unverbindlich mein Lager 

S. Brunhart 
Möbelwerkstätte, Balzers 

„Landessportplatz Vaduz" 

(Sonntag den 8. Oktober IMS, 2.80 Uhr 

r . C V q d w z l 
^fm Ca -IMlOfaM^k I 

Meine Fachkenntnisse 
reelle Bedienung. 

bieten Ihnen Gewähr für 
977 

AdOlf Kaufmann, Konfektion 
Vaduz 

Q.19 G);(D G);(D G)t(D G)/D G),(0 ^ ^ Z ^ . l D ^ M M 
(Sic) G).(9 O.CD G).(D G).(D G>.(9 G).0 " " " I LVAyjLVAyAVA"JtVAOJtC/AUJW4U)[-J^O) 

Universal 
Zldt-Zadc 

NUfflaschlnen 
mit Bleseneinriditung, Vor 
kriegs-AusfUhrungen, versch. 
erstklassige Systeme, erhalten 

Sie noch bei 

F. J . B f l d M r i 
Mascbinenhdlg., Schaanwald 

Telephon Nr. 116 

Arbeitsmarkt 
Qatas, Te l . 12 

W M M. 6e*tejMec I N I 

Jrnedjte und Iungtnechte. 
10 «HflorWtre in Steinbruch 

»ach». 
BoiärfreÜ« und 4 Bruchstein» 
maurer bei guter Bezahlung 
nach Thür. 

S 6to§enaitMitec. 1 Schrein«, 
10 Folstarbeiter und I Won-
ton fftc Mc Stadt Bludea, 
lv»rgn»-ist»,a»t). 
««hin eveat. HWUchln I» 
ftntnqmttfer,- mürnt. 

«adche» für Virtschast und 
Haushalt. 008 

Plazierungsbureau Concordia 
Davos Tel. 389 

Vermittlung von Hotel- a. Privatpersonal 
945 

6nrtaffc fir I« Hrfttttti filtftafleii 
Vaduz 

Tel. 6 (RegierungSgebäude) Tel. 6. 
Liechtensteinisch« LandeSbanl 

Anverbindliche Devisenkurse 
. vom I. Oktober 1943, morgens 10 Ahr. 

Käufer Verkäufer 
London Jpld Aeeovnt»" 17.26 
Lo«d. »Regtfiered Aeeomttt" 17.25 
9ta»y«|jtflfef . . 4.29 
Newyork Noten . . . . 3.25 
Mantreich.««besetzf . . 5.70 
Pari« N o t « . . . . . 1.65 
Berlin.frei' 172.-
Neisemmk Scheck» 
Mar» Silbe» 
Mark Note» 
Mailand.frei" 
Retseltr. . . . 
£fVC 
93*I§fcÄ . 
Ltffabo« . . . 
ÄntHerdtm. , . 

22.50 

n.eo 

17.40 
17.40 
4.32 
3.46 
6 — 
1.95 

172.76 
85.-
25.-
16.60 
22.75 
15.60 
2.10 

69.50 
17J0 

480.-


